
Anlage zu GD 451/20 
 
 

Seit der letzten Gemeinderatssitzung am 19.11.2020 sind folgende schriftliche  
Anträge sowie Schreiben von Fraktionen und einzelnen Mitgliedern des Gemeinderats 
beim Oberbürgermeister eingegangen, die nach der Geschäftsordnung des  
Gemeinderats in einem gemeinderätlichen Gremium zu behandeln sind oder die in 
einem sonstigen Gremium behandelt werden, in denen Gemeinderatsmitglieder tätig 
sind, oder deren Erledigung in die Zuständigkeit der Verwaltung fällt oder die schon 
erledigt wurden: 
 

225 GRÜNE, 17.11.20 
Tarifpolitik im DING-Verbund / Haltung der Stadt Ulm 
Es wird beantragt, dass der Gemeinderat alle Vertreter*innen der Stadt und der 
SWU im DING-Aufsichtsrat beauftragt, anstehenden Tariferhöhungen nur dann 
zuzustimmen, wenn außergewöhnliche Umstände vorliegen und insbesondere 
die jährlich wiederkehrenden Preissteigerungen abzulehnen. 
 
Die GRÜNE-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 

226 Münch, 17.11.20 
Einhaltung der Geschwindigkeit in Tempo 30-Zonen insbesondere  
am Badberg in Böfingen 
Stadträtin Münch beantragt erneut Geschwindigkeitsmessungen sowie die Prü-
fung von geschwindigkeitsverringernden baulichen Veränderungen am  
Badberg. Da die Einhaltung der Geschwindigkeit in Tempo 30-Zonen auch  
weitere Straßen in anderen Stadtteilen betrifft soll ein entsprechender  
Maßnahmenkatalog für bauliche Anpassungen zur Geschwindigkeitsreduzie-
rung entwickelt werden und bei Bedarf Anwendung finden. 
 
Stadträtin Münch erhält eine schriftliche Antwort. 

227 CDU/UfA, 17.11.20 
Fahrradverkehr in Ulm 
Antrag auf Antwort vom 21.10.20 auf Antrag 191/20 
Es werden Konkretisierungen bzw. Änderungen beim 
- Fahrradparkkonzept,  
- Sanierungsvorhaben - Knotenpunkt Herrlinger Str. / Einsteinstr. / Jägerstr.,  
- Lückenschluss Olgastraße 
beantragt. 
 
Die CDU/UfA-Fraktion erhielt am 02.12.20 eine schriftliche Antwort. Der An-
trag wurde auch im Rahmen der Haushaltsplanberatungen behandelt. 



  228 Münch, 17.11.20 
Maßnahmen für einen sicheren Schulweg in Jungingen 
Stadträtin Münch bittet, mögliche Gefahrenstellen in Jungingen zu prüfen, da-
mit die Schulwege sicherer werden. 
 
Stadträtin Münch erhält eine schriftliche Antwort. 

229 SPD, 18.11.20 
Einfache Belüftung von Schulen 
Das Max-Planck-Institut für Chemie hat eine Idee zur einfachen Belüftung  
erfolgreich in die Praxis umgesetzt. Die Verwaltung wird gebeten, diese  
kostengünstige Alternative zu teuren Filteranlagen zu prüfen und möglichst 
bald in den städtischen Gebäuden umzusetzen. 
 
Die SPD-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 

230 CDU/UfA, 21.11.20 
Offene Punkte und weitergehende Fragen zum Handlungskonzept  
Starkregenrisikomanagement der Stadt Ulm (Anlage 1 zu GD 347/20) 
Im Rahmen der Vorstellung des Starkregenkonzeptes im Ausschuss am 
24.11.20 wird um Beantwortung und Erläuterung der im Antrag aufgeführten 
Fragen gebeten. 
 
Die CDU/UfA-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 

231 SPD, 23.11.20 
HfG-Archiv 
Schaffung einer zusätzlichen Sachbearbeitungsstelle für das HfG-Archiv 
 
Der Antrag wurde im Rahmen der Haushaltsplanberatungen behandelt. 

232 GRÜNE, 24.11.20 
WLAN im Bürgerzentrum Böfingen 
Es wird beantragt, im Bürgerzentrum Böfingen schnellstmöglich WLAN-
Repeater einzubauen und angeregt, den Bedarf an anderen Bürgerzentren  
und Ortsverwaltungen zu überprüfen. 
 
Die GRÜNE-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 



233 CDU/UfA, SPD, GRÜNE, 22.11.20 
Förderprogramm für Kindertageseinrichtungen mit hohem Anteil von Familien 
mit Unterstützungsbedarf 
Es wird beantragt, 100.000 € im Haushalt 2021 einzustellen, um ca.  
10 Kitas mit einem hohen Anteil von Familien mit speziellen Problemlagen wie 
Arbeitslosigkeit, beengten Wohnverhältnissen, Fluchterfahrung, Traumatisie-
rung, Sucht usw. weitere personelle Ressourcen und Beratung zukommen zu 
lassen. 
 
Der Antrag wurde im Rahmen der Haushaltsplanberatungen behandelt. 

234 FWG, 24.11.20 
Keine Kürzung bei Kinder- und Familienzentren 
Es wird beantragt, für das Jahr 2021 und Folgende den Zuschuss für alle sechs 
Familienzentren bei je 20.000 €/Jahr zu belassen. 
 
Der Antrag wurde im Rahmen der Haushaltsplanberatungen behandelt. 

235 Glathe-Braun, 25.11.20 
Jugend aktiv stärken 
Es wird beantragt, den Stellenanteil für das Format "Jugend aktiv" um 25% auf 
75 % zu erhöhen. 
 
Der Antrag wurde im Rahmen der Haushaltsplanberatungen behandelt. 

236 SPD, 25.11.20 
Feuerwehrjubiläen vorbereiten 
Es wird vorgeschlagen, dass die Kulturabteilung und das Stadtarchiv die  
Feuerwehr bei der Vorbereitung der Jubiläen (Jahre 2022 und 2023) unterstüt-
zen und es wird beantragt, die erforderlichen Mittel für die Vorbereitungsarbei-
ten in den Haushalt einzustellen. 
 
Der Antrag wurde im Rahmen der Haushaltsplanberatungen behandelt. 

237 Glathe-Braun, 25.11.20 
Familienhebamme 100% Stelle 
Es wird beantragt, den bisherigen Stellenumfang der Familienhebamme von 
50% auf 100% zu erhöhen. 
 
Der Antrag wurde im Rahmen der Haushaltsplanberatungen behandelt. 

238 CDU/UfA, SPD, 24.11.20 
Keine Kürzung bei Kinder- und Familienzentren 
Es wird beantragt, für die bestehenden sechs Kinder- und Familienzentren wie 
in den vergangenen Jahren 20.000 € im Haushalt 2021 einzustellen. 
 
Der Antrag wurde im Rahmen der Haushaltsplanberatungen behandelt. 



  239 SPD, 26.11.20 
Te@m IT stärken 
Es wird beantragt, das Te@m IT personell deutlich aufzustocken und ggfs. für 
den Einkauf von Know How Finanzmittel bereitzustellen. 
 
Der Antrag wurde im Rahmen der Haushaltsplanberatungen behandelt. 

240 GRÜNE, 26.11.20 
Stürmt die Burg in Corona-Zeiten / Bericht 
Es wird gebeten, verschiedene Fragen zur Öffnung der Wilhelmsburg in Coro-
na-Zeiten für Kulturschaffende und zur Bereitstellung des Budgets für die Ga-
gen zu beantworten. 
 
Der Antrag wurde in der Sitzung des Fachbereichsausschusses Kultur am 
11.12.2020 behandelt. 

241 SPD, 26.11.20 
Unterstützung für Kooperationsprojekt Wilhelm-Busch-Schule / Theater Ulm 
Es wird die Übernahme der Kosten für das Projekt in Höhe von 1.500 €  
beantragt. 
Die SPD-Fraktion erhielt am 27.11.2020 eine schriftliche Antwort. Der Antrag 
wurde zusätzlich im Rahmen der Haushaltsplanberatungen behandelt. 

242 CDU/UfA, FWG, SPD, GRÜNE, 23.11.20 
Die Fraktionen regen an, für die Sitzungen in der Donauhalle eine Kleinigkeit 
zum Essen bereit zu stellen, da es in der Messe momentan nicht möglich ist, 
schnell etwas Essbares zu besorgen. 
 
Der Antrag wurde in der Sitzung des Ältestenrats am 07.12.2020 behandelt. 

243 Dr. Kochs, 02.12.20 
Grundsätze für die Verleihung der Medaille der Stadt Ulm 
Die Neufassung der "Grundsätze für die Verleihung der Medaille der Stadt 
Ulm" ist noch nicht so eindeutig formuliert, dass die Verleihung an einen Mann 
und eine Frau gesichert ist. Es wird eine Änderung des Satzes unter Punkt 5  
beantragt: "Der Gemeinderat beschließt in nichtöffentlicher Sitzung mit einer 
Mehrheit von zwei Dritteln der Stimmen der anwesenden Mitglieder, welche  
Frau und welcher Mann die Auszeichnung erhält." 
 
Der Antrag wurde in der Sitzung des Ältestenrats am 07.12.2020 behandelt. 



  244 CDU/UfA, GRÜNE, SPD, 02.12.20 
Neuer Fahrplan / Änderung des Nahverkehrsplans / Streichungen bei  
der Linie 11 
Es wird beantragt, von der Streichung abzusehen. Sollte der Fachbereich die  
dafür notwendigen Mittel nicht aus dem eigenen Etat bestreiten können, wird 
beantragt, die für 2021 notwendigen Haushaltsmittel zur Verfügung zu stellen. 
Sollte ein Haushaltsbeschluss notwendig sein, wird die Abstimmung am 
16.12.2020 beantragt. 
 
Der Antrag wurde in der Sitzung des Fachbereichsausschusses Stadtentwick-
lung, Bau und Umwelt am 15.12.2020 behandelt.  

245 SPD, 04.12.20 
Covid-19-Selbsttestungen 
Kitas und Schulen bzw. ihre Träger können nach einer neuen Verordnung jetzt 
eigenständig Schnelltests beziehen und nutzen. Es wird um Information gebe-
ten, wie die Stadt dies vor Ort zeitnah umsetzt. 
 
Die SPD-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 

246 GRÜNE, 08.12.20 
Verkehrs- und Parkregelung im Fischerviertel 
Es wird beantragt, das Problem noch im ersten Quartal 2021 im zuständigen  
Ausschuss zu debattieren. 
 
Die GRÜNE-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 

247 GRÜNE, 08.12.20 
Schottergärten in Ulm 
Die Bauverwaltung soll überprüfen, inwieweit in den seit 1995 aufgestellten 
und aufgesiedelten Baugebieten Minderungs- und Vermeidungsmaßnahmen 
sowie grünordnerische Bestimmungen des Bebauungsplanes eingehalten und  
Schottergärten angelegt wurden. In allen Fällen von wesentlichen Verstößen  
sollen die Eigentümer*innen angeschrieben, auf den Verstoß hingewiesen und 
zur Abhilfe aufgefordert werden. 
 
Die GRÜNE-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
 

248 GRÜNE, 08.12.20 
Taubenhäuser für Ulm 
Es wird beantragt, das Thema Taubenhäuser auf die Tagesordnung des  
zuständigen Ausschusses zu setzen. 
 
Die GRÜNE-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
 



 249 GRÜNE, 08.12.20 
Bewerbung als Pilotkommune für den Mobilitätspass 
Die Abteilung Mobilität soll prüfen, welches der vier im Gutachten von  
Ernst & Young bezüglich der "kommunalen Instrumente der Drittnutzerfinan-
zierung im ÖPNV" erwogenen Modelle für Ulm am besten geeignet ist und 
abklären, ob die Stadt Neu-Ulm, der Alb-Donau-Kreis oder das gesamte DING-
Gebiet gewillt ist, sich ebenfalls als Pilotgebietskörperschaften für den Mobili-
tätspass zu bewerben. Dem Land gegenüber soll für Ulm die Bereitschaft be-
kundet werden, Pilotkommune für den Praxistest zu werden. 
 
Die GRÜNE-Fraktion erhält eine schriftliche Antwort. 
 

250 Rivoir, 10.12.20 
Neubau der Adenauerbrücke 
Zur Vorbereitung einer Entscheidung soll dargestellt werden, wie die zukünfti-
gen Verkehrsbeziehungen rund um die Brücke gestaltet werden sollen. Insbe-
sondere wird um Informationen zur Rad- und Fußwegverbindung, Auswirkun-
gen der Querspange B311/B30 auf den Stadtraum in Ulm, vertragliche Festset-
zung einer späteren Umnutzung von zwei Fahrspuren für den ÖPNV und Dar-
stellung der Kosten für einen Lärmschutz bei sechsspuriger Variante gebeten.  
Ferner wird um Darstellung gebeten, wie bei der Realisierung der sechsspurigen 
Variante der Lärmschutz für die Ehinger Anlagen herzustellen ist und mit  
welchen Kosten zu rechnen ist. 
 
Behandlung des Antrags im Gemeinderat (voraussichtlich im Februar 2021). 
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